
Für die Hinfahrt steht eine
Busverbindung zur Verfügung
Die Abfahrtzeiten sind wie folgt:
Abfahrt: 19.09 Uhr
ab Steinenstadt /Kirche
Ankunft: 19.19 Uhr
Neuenburg / Rathausplatz
Abfahrt: 19.15 Uhr
Grißheim / Gustav-Wick-Straße
19.20 Uhr
Zienken / Wasserturm
Ankunft:
Neuenburg / Rathausplatz

Für die Rückfahrt steht ein
Taxiunternehmen zu
folgenden Zeiten bereit:
23.15 Uhr
ab Stadthaus Neuenburg
nach Steinenstadt
23.40 Uhr
ab Stadthaus Neuenburg
nach Zienken u. Grißheim

Die Fahrgelegenheiten sind
jeweils kostenfrei!

Programmablauf
Sektempfang, Musikvereine „4
sind 1“, Begrüßung durch Herrn

NeujahrsempfangderStadt

Bürgermeister Joachim Schus-
ter, Big Band des Kreisgymnasi-
ums Neuenburg am Rhein, Inter-

view: „Freizeit und Tourismus in
Neuenburg amRhein“, Neujahrs-
rede von Herrn Bürgermeister

Joachim Schuster, Ehrungen mit
musikalischer Umrahmung, Mu-
sikvereine „4 sind 1“
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ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00 -16.00Uhr
Mittwoch
9.00 -18.30Uhr
Samstag
10.00 -12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12-14Uhrbzw.amFreitagvon
12-16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

TERMINE UND INFORMATIONEN

PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 0180322255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungshotline, 08002767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Sprechstundedes
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters, Tel.: 07631/791-101 gebeten,
um unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden.

SprechstundenderDeutschen
Rentenversicherung
DerVersichertenberaterderDeut-
schenRentenversicherung,Heinz-
Joachim Bähr, erteilt Auskunft in
allen Fragen der Deutschen Ren-
tenversicherung und hilft beim
Ausfüllen vonFormularenundAn-
trägen.DernächsteSprechtag fin-
det am 18.01.2017 im Rathaus der
Stadt Neuenburg am Rhein statt.
Telefonische Anmeldung bei der
Stadtverwaltung Neuenburg am
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per
E-mail: buergerbuero@neuen-
burg.de. Zum Sprechtag sind

Versicherungsunterlagen, Perso-
nalausweis, Steueridentifikations-
nummer,Bankverbindung (IBAN+
BIC) und der Krankenkassenaus-
weismitzubringen.

Bürgersprechstunde des Senio-
renratsNeuenburg
JedenerstenMittwochimMonat in
derZeitvon10.00Uhr-12.00Uhrim
Sophie-Mayer-Haus,Metzgerstra-
ße. Information bei Frau Waltraud
PetrillounterTel.07631/72681.Bei
Nichtanwesenheit bitte Angabe
derTel.-Nr., eserfolgt einRückruf.

Jetzt mit badenova Ökostrom
und Erdgas sparen – Einladung
zu persönlichen Beratungster-
minen
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom- und Erdgasberatung un-
seres Partners badenova und
lassen Sie sich Ihren individuel-
lenPreisvorteil berechnen.
Einladung zur Beratung am
Mittwoch, 25.01.2017, ab 16.00
Uhr imBürgerbüro.
Bitte bringen Sie Ihre aktuelle
Verbrauchabrechnungmit.

UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freutsichaufSie.

Samstag,14. Januar2017
-WeihnachtsbäumeGesamtstadt
Montag,16. Januar2017
- BiotonneNeuenburg
Dienstag,17. Januar2017
-BiotonneOrtsteile

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald.
BeiNichtabholungwenden
SiesichbittedirektandieFirma
Remondis:FürRestmüll,Bio-und
Papiertonne:0761/51509-95,
fürgelbeSäcke:0800/1223255

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt

EinVerkaufswagender

FleischereiWidmann

steht jeden Donnerstag in der

Zeit von14.30Uhrbis17.30Uhr

aufderHauptstraße

gegenüberdemFriseurLang.

EinBackwarenstandder
BäckereiGoldbergstehtam:

Samstag7.00bis10.00Uhr

aufdemKirchplatz.

Ausgabestelle„GelbeSäcke“Neu-
enburg:EdekaMarkt,DrogerieBoll,

Grißheim: Bäckerei Kern, Zienken:

Vereinsheim, Steinenstadt: Ver-

kaufswagenderBäckerei

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00 -11.00Uhr

SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00 -10.30Uhr
Mittwoch16.00 -17.00Uhr

Grißheim:
Mittwoch9.00 -10.30Uhr

SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30 -17.30Uhr
Mittwoch08.00 -09.30Uhr

Zienken:
Mittwoch11.00 -12.00Uhr

STADTVERWALTUNG

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

SPRECHSTUNDEN

BADENOVA

MÜLLABFUHRTERMINE

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

ORTSVERWALTUNGEN

www.neuenburg.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Die nächste öffentliche Sitzung
des Ausschusses für Umwelt
und Technik findet am Montag,
16.01.2017, 17:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses statt

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Baumaßnahmen aktuell
2. Kanal- und Schacht-TV-

Untersuchung 2017 im
Rahmen der Eigenkon-

trollverordnung; Auftrags-
vergabe

3. Ausstattung der Mehr-
zweckräume im Dachge-
schoss des Bildungshau-
ses Bonifacius Amerbach

4. BaueinesUrnengräberfel-
des auf dem Friedhof von
Neuenburg am Rhein
(Kernort)

5. Quartier „Schlüsselstra-
ße/Metzgerstraße“, Bau-
grundgutachten

6. Archäologischen Ausgra-
bungen, Erstellung eines
wissenschaftlichen Manu-

skripts
7. Herstellung notwendiger

Stellplätze, Verwaltungs-
vorschrift

8. Bauvoranfrage, Bauanträ-
ge und Antrag auf wasser-
rechtliche Erlaubnis

8.1. Bauvoranfrage, Haupt-
straße 50

8.2. Bauantrag, Fidelis-Hug-
gle-Straße 6

8.3. Bauantrag, Maurenweg 18
8.4. Bauantrag Geigenbuck-

weg 12
8.5. Bauantrag,Flst.Nr.5901/1,

Richard-Wagner-Straße

8.6. Bauantrag, Konstantin-
Schäfer-Platz 1

8.7. Bauantrag, Robert-Koch-
Straße 10

8.8. Bauantrag, Robert-Koch-
Straße 14

8.9. Bauantrag, Flst. Nr. 5875
Gemarkung Neuenburg,
Robert-Koch-Straße

8.10. Antrag auf wasserrechtli-
che Erlaubnis, Flst. Nr.
5875, Robert-Koch-Straße

8.11. Antrag auf wasserrechtli-
che Erlaubnis, Flst. Nr.
4560/51 Gemarkung Neu-
enburg

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundes-
meldegesetz (BMG) in der seit 1.
November 2015 geltende Fas-
sung darf die Meldebehörde
Parteien, Wählergruppen und

anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang
mit Wahlen und Abstimmungen
auf staatlicher und kommunaler
Ebene in den sechs der Wahl
oder Abstimmung vorangehen-
den Monaten sogenannte Grup-
penauskünfte aus dem Melde-
registererteilen.DieAuswahl ist
andasLebensalter der betroffe-
nen Wahlberechtigten gebun-
den. Die Auskunft umfasst den
Familiennamen, Vornamen,
Doktorgrad und derzeitige An-

schriften sowie, sofern die Per-
son verstorben ist, diese Tatsa-
che.DieGeburtsdatenderWahl-
berechtigten dürfen dabei nicht
mitgeteilt werden. Die Person
oder Stelle, der die Daten über-
mittelt werden, darf diese nur
für die Werbung bei einer Wahl
oder Abstimmung verwenden
undhatsiespätestenseinenMo-
nat nach der Wahl oder Abstim-
mung zu löschen oder zu ver-
nichten.
Die Wahlberechtigten haben

das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann bei der
Stadtverwaltung, 79395 Neuen-
burg am Rhein - Bürgerbüro,
Rathausplatz 5 eingelegt wer-
den. Bei einem Widerspruch
werdendieDatennicht übermit-
telt. Der Widerspruch gilt bis zu
seinemWiderruf.

NeuenburgamRhein,08.12.2016
Joachim Schuster
Bürgermeister

NEUENBURG AKTUELL

Neuenburg
80Jahre:
FrauErnaWeber,
Johanniterstraße2

85Jahre:
FrauHildegardPaulaKunzer,
Tennenbacherstraße4

Grißheim
70Jahre:
Frau IreneElfriedeTatzke,
AnderRiese1

HerrHansPeterBechtel,
BuggingerStraße22A

HerrOttmarKübler,
Schwarzwaldring10

Zienken
80Jahre:
FrauMargareteLeibe,
AlteLandstraße10

Gemeinderat Neuenburg
schafft die planungsrechtli-
chen Voraussetzungen
Auf einemGrundstückwestlich
von Grißheim an der Ecke Um-
gehungsstraße / Zollstraße soll
eine Fläche zur Zwischenlage-
rung von Kies geschaffen wer-
den.DerGemeinderatderStadt
NeuenburgamRheinmachte in
seiner jüngsten Sitzung dafür
denWegfrei, indemereinerÄn-
derung des Flächennutzungs-
planes zustimmte und be-
schloss, einen Bebauungsplan
„IntegriertesRheinprogramm-
Zwischenlager“ aufzustellen.
Das betreffende Grundstück,
das sich im Eigentum der Stadt
befindet, war jahrelang für die
Ansiedlung der Autobahnmeis-
terei vorgehalten und im Flä-
chennutzungsplan als „Son-
derbaufläche Neue Autobahn-
meisterei“ ausgewiesen wor-

den. Da dieses Projekt nicht
zum Tragen kam, hatte die
Stadt die Fläche an drei Land-
wirte verpachtet. Diese Pacht-
verträge seien zum 31. Dezem-
ber 2016 im Einvernehmen mit
den Pächtern aufgelöst wor-
den, informierte Bürgermeis-
ter Joachim Schuster den Ge-
meinderat. Hintergrund für die
geplante Neunutzung des
Grundstücks sind die Auskie-
sungsarbeiten im Rahmen des
Integrierten Rheinprogramms,
die für einen neuen Abschnitt
demnächst ausgeschrieben
werden. „Das Grundstück hat
für eine solche Nutzung nur
deshalb eine Chance, weil es
bereits in einem Verfahren
war“, erklärte Schuster den
Sachverhalt. Ansonsten gebe
es keine Alternativen, da sämt-
liche Flächen in der Umgebung
als Natura-2000-Flächen ge-
schützt sind.
Der Ortschaftsrat Grißheim
stehe dem Plan ablehnend ge-
genüber, berichtete Ortsvor-
steherinRita Schmidt. Die Stel-

le sei nur 200Meter vomersten
Haus Grißheims entfernt und
manbefürchteLärm,Staubund
Lkw-Verkehr.
Diese Einwände würden beim
Bebauungsplanverfahren ge-
prüft. Außerdem werden rund
60 Träger öffentlicher Belange
beteiligt, sagte Schuster. Erge-
ben sich nach diesen Prüfun-
gen schwerwiegende Hinde-
rungsgründe, würde der Be-
bauungsplan nicht genehmigt.
Aber wenn die Fläche für die
vorgeseheneNutzung geeignet
wäre, wäre eine Ablehnung von
vornherein fatal, gab Schuster
zu bedenken. Es wäre auch
denkbar, dass man die ersten
Kiesanlieferungen als eine Art
Lärmschutzwall zur Dorfseite
hinaufschütte, sagteer. ImVer-
gleich zum Betrieb einer Auto-
bahnmeisterei habe man hier
deutliche Vorteile: Es werde
nicht nachts und an den Wo-
chenenden gearbeitet. Außer-
demkönneman ineinerVerein-
barungdieAnliefermodalitäten
regeln.

Ausschuss für
Umwelt undTechnik

Widerspruchgegen
dieÜbermittlung
vonDatenanPartei-
en,Wählergruppen
u.a. beiWahlenund
Abstimmungen

GLÜCKWÜNSCHEBei Grißheim:Kies-
zwischenlager statt
Autobahnmeisterei

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen

www.neuenburg.de
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Termine inNeuenburgamRhein
Mittwoch, 11.01.2017, 20.00Uhr
Schokolade-DasKonzert
ChristinaRommelundBand
NeuenburgamRhein,
Marktplatz2,Stadthaus
Kartenvorverkauf im Bürgerbüro
StadtNeuenburgamRhein,
Tel.: 07631/7910

Donnerstag, 12.01.2017, 15.00Uhr
Vorlesezeit
NeuenburgamRhein,
Stadtbibliothek
Eintritt frei

Freitag, 13.01.2017, 19.30Uhr
Neujahrsempfang
derStadtNeuenburgamRhein
NeuenburgamRhein,
Marktplatz2,Stadthaus

Samstag, 14.01.2017, 10.30Uhr
EinführungindiedigitalenMedien
NeuenburgamRhein,
Stadtbibliothek
AnmeldungTel. 07631-73747
oderE-Mail stadtbibliothek@
neuenburg.de
Eintritt frei

Termineaußerhalb
Donnerstag, 19.01.2017,
18.00Uhr–19.45Uhr
BeruflicheVeranstaltung für
Hochschulabsolventen
Freiburg imBreisgau,
Albert-Ludwigs-Universität
Freiburg
Kollegiengebäude I,Hörsaal 1016
Veranstaltung ist kostenlos, eine
Anmeldung istnichterforderlich

Stadt Neuenburg am Rhein
nimmt an einem Pilotprojekt
des Landes teil
Obwohl die Stadt Neuenburg
am Rhein nicht zum direkten
Umfeld der Stadt Freiburg ge-
hört, wird sie an dem Landes-
projekt „Wachstum - sozial und
ökologisch planen und gestal-
ten“ teilnehmen. Das Projekt
soll eineabgestimmteEntwick-
lung der Siedlungsflächen ent-
lang frequentierter ÖPNV-Ach-
sen ermöglichen und im kon-
kreten Fall die Stadt Freiburg
vom anhaltend hohen Sied-
lungsdruck entlasten. Bereits
im Juli hatte der Ausschuss für
Umwelt und Technik den Bei-
tritt Neuenburgs befürwortet.
Jetzt stimmte der Gemeinderat
dem Entwurf einer gemeinsa-
men Erklärung der Teilnehmer
zu. Das Pilotprojekt bietet die
Chance, über die durch die
zentralörtliche Funktion fest-
gelegte Eigenentwicklung hin-
aus weitere Wohnbauflächen
auszuweisen und so den Druck
im Wohnbauflächenbedarf der
Stadt Freiburg zumindern.
Das Verkehrsministerium in
Stuttgart fördert dieses Pro-
jekt, das insgesamt70.000Euro
kostet, mit 35.000 Euro. Die
Stadt Freiburg übernimmt
17.500 und der Landkreis Em-

mendingen 8.750 Euro. Der
Rest wird von den teilnehmen-
den Kommunen anteilig finan-
ziert. Dass Neuenburg am
Rhein durch die Teilnahme an
demProjekt über den Eigenbe-
darf hinaus Wohnbauflächen
ausweisenkann, bedeutet auch
eine Chance, in der zentralört-
lichen Bedeutung zu wachsen.
Diese ist durch den Regional-
plan festgelegt.
Die zentralen Orte sichern die
überörtliche Versorgung der
Bevölkerung mit Gütern und
Dienstleistungen, die nicht an
jedemWohnortangebotenwer-
den. Neuenburg am Rhein ist
derzeit indervierstufigenSkala
alsKleinzentrumausgewiesen.
Dabei hat die Stadt schon vor
Jahren beim Regionalverband
den Antrag auf Aufstufung zum
Unterzentrum gestellt. „Von
einer weiteren Ausweisung von
Siedlungsflächen können wir
nur profitieren“, schätzt Bür-
germeister Joachim Schuster
die aktuelle Situation ein. Für
eine gelungene Nachverdich-
tung in der Innenstadt gebe es
in Neuenburg bereits viele Bei-
spiele, sagte er, etwa die Be-
bauung des ehemaligen Areals
der Gärtnerei Saurer, die Pla-
nungen für EKZ und Unser-
Areal sowie das Großprojekt
eines Wohn- und Geschäfts-
hausesanderSchlüsselstraße.
Auch bei der Schaffung von be-
zahlbarem Wohnraum für ge-
ringer Verdienende ist Neuen-

burg am Rhein schon lange ak-
tiv: Die Neubauten der Bauge-
nossenschaft Familienheim in
der Ölstraße und an der Frei-
burger Straße sowie die drei
neuen Häuser, die im Januar in
der Ensisheimer Straße einge-
weiht werden sollen , sind hier
nur einigeBeispiele. Ein großer
Vorteil für die Teilnahme an
demPilotprojekt istdieWieder-
eröffnung der Bahnstrecke von
Freiburg nach Neuenburg und
Mulhouse, die jetzt Teil der
Breisgau-S-Bahn ist.
Die Befürchtungen einiger
Ratsmitglieder, dass Neuen-
burgamRheindabeiPlanungs-
hoheit einbüßenkönnte, konnte
Schuster zerstreuen. Dank der
neuenPerspektivenkönneman
jetzt den Flächennutzungsplan
im Sinne der Stadt fortschrei-
ben, sagte er. Bisher hätteman
bei einer Fortschreibung auf
Anordnung von Landesebene
aus Siedlungsflächen reduzie-
renmüssen. "Das hätte für uns
Stillstand und Rückschritt be-
deutet", sagte Schuster. Des-
wegen habe man auch mit der
Fortschreibung gewartet. "Wir
haben Bedarf für ein modera-
tes Wachstum und dafür brau-
chen wir starke Partner". Die
BündelungderKräftevermeide
Kleinteiligkeit in der Entwick-
lung. Als Beispiel hierfür nann-
te er den Gewerbepark Breis-
gau, an demmehrere Kommu-
nen und die Stadt Freiburg be-
teiligt sind.

Für den Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald
Seit 2010 gibt es im Landkreis
Breisgau-Hochschwarzwald
einen Beirat für Menschen mit
Behinderung,dersichunterMo-
deration der Liga der Freien
Wohlfahrtspflege konstituierte.
Der Beirat ist ein Selbstvertre-
tungsorgan von Menschen mit
Behinderung für Menschen mit
Behinderung. Leitgedanke ist
die Verwirklichung von Gleich-
stellung, Selbstbestimmung
und Teilhabe für behinderte
Menschen. Zur jetzt anstehen-
den Neuwahl eingeladen, wähl-
bar und wahlberechtigt sind
nachderWahlordnungalleMen-
schen mit Behinderung (mind.
GdB 50, nachzuweisen durch

SchwB-Ausweis) ausdemLand-
kreis Breisgau-Hochschwarz-
wald und Vertreter-/innen der
Einrichtungen der Behinderten-
hilfe, die im Landkreis ansässig
sind. Gewählt werden jeweils
Vertreter-/innen fürverschiede-
ne Beeinträchtigungsformen.
Die Wahl findet statt am Diens-
tag,24.01.2017um18.00Uhr im
Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Stadtstraße 2,
79102 Freiburg (Großer Sit-
zungssaal).DerVeranstaltungs-
ort ist überwiegend barrierefrei
(stufenlos zugänglich, Aufzug,
barrierefreie Toilette, Gebär-
densprachdolmetschung ange-
fragt). Hinweis: Die Tiefgarage
des Landratsamtes steht wegen
Sanierungsarbeiten für externe
Besucher nicht zur Verfügung.
Alle Teilnehmenden der Veran-
staltungmüssen auf den öffent-
lichen Nahverkehr bzw. die um-
liegenden Parkhäuser auswei-
chen. Der Beirat strebt für diese
Wahl eine hoheWahlbeteiligung

an und bittet daher alle Men-
schen mit Behinderung, von ih-
remWahlrechtGebrauchzuma-
chen.
Die derzeitige Vorsitzende des
Beirats,FrauMelanieHildmann,
betont,wiewichtig in einemgro-
ßenFlächenlandkreiswieBreis-
gau-Hochschwarzwald die Ar-
beit dieses Gremiums ist und
freut sich darüber, dass es nun
bereits zum dritten Mal gewählt
wird. Der Beirat hat sich in den
vergangenen Jahren durch sei-
ne konstante Arbeit einen Na-
men gemacht, doch gibt es noch
sehr viel zu tun, um die Teilhabe
zuverbessernundzustärken, so
Hildmann. Der Beirat arbeitet
eng mit der Kreisbehinderten-
beauftragen Frau Anke Dall-
mann zusammen, die seit dem
01. August 2016 im Amt ist.
Weitere Informationen stehen
unter www.bmb-bh-wahl-
2017.jimdo.com zur Verfügung.

Barbara von Greve, 14.12.2016

BeiSchnee-undEisglättehaben
die Straßenanlieger (Eigentü-
mer und Besitzer z. B. Mieter
und Pächter) von Grundstücken
nach der Streupflicht-Satzung
vom 18.12.1989 die Gehwege
oderentsprechendeFlächenam
Rande der Fahrbahn rechtzeitig
so zu bestreuen, dass sie von
Fußgängern bei Beachtung der
nachdenUmständengebotenen
Sorgfaltmöglichst gefahrlosbe-
nützt werden können. Die Geh-
wege müssen werktags bis 7.00
Uhr, sonn- und feiertags bis 8.00
Uhr geräumt und gestreut sein.
Wenn nach diesem Zeitpunkt
Schnee fällt oder Schnee- bzw.
Eisglätte auftritt, ist unverzüg-
lich, bei Bedarf auchwiederholt,
zu räumenundzustreuen.Diese
Pflicht endet um 21.00 Uhr.

TERMINEEntwicklung von
Siedlungsflächen
mit starkemPartner

Einladung zur
NeuwahldesBeirats
fürMenschenmit
Behinderung Schneeräumen
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Ergebnisse und Erkenntnisse
ÜberdreiJahrewurden imRah-
men der Stadtsanierung ar-
chäologische Untersuchungen
aufeinerFlächevon4.500m²an
der Schlüsselstraße/Metzg-

erstraße in Neuenburg am
Rheindurchgeführt.Dabeiwur-
den bemerkenswerte Bau-
strukturen freigelegt, die bis in
das 12. Jahrhundert reichen.
Auch die Zerstörungshorizonte
und der darauf folgende Wie-
deraufbau des 17. Jahrhun-
derts und des II. Weltkriegs
wurden sichtbar. Die letzten
Funde zeigen Gegenstände

einer Hafnerwerkstatt, vor al-
lem Ofenkacheln, die sich der
Werkstatt eines Hafners aus
demfrühen17.Jahrhundertzu-
ordnen lassen. Der Referent,
langjähriger örtlicher Leiter
der Ausgrabungen der Denk-
malpflege, wird nach einer zu-
sammenfassenden Darstel-
lung der archäologischen Er-
gebnisse speziell auf die Funde

im Zusammenhang mit der
Hafnerwerkstatt eingehen. Der
Eintritt ist frei. Alle interessier-
ten Bürger sind zu dieser
öffentlichenVortragsveranstal-
tung eingeladen. Geschichts-
und Kulturkreis: Vortrag von
Stefan Kaltwasser am Mitt-
woch, den 18.01.2017, im
Stadthaus Neuenburg am
Rhein, 16.30 – 18.00 Uhr.

AmSamstag, 14.01.2017, findet
ab 8.00 Uhr die Weihnachts-
baum-Sammlung statt.

Damit Ihr Baum mitgenommen
werdenkann, ist eswichtig, dass
Ihr Baum rechtzeitig zur Abfuhr
amStraßenrand und für die Ein-
sammler gut sichtbar bereit ge-
stellt und vollständig abdeko-
riert ist. Der Verein ist angewie-
sen, nicht vollständig abge-
schmückte Bäume stehen zu
lassen. Nicht mitgenommene
Bäume sind vom Eigentümer
selbst zu entsorgen bzw. auf der
Schnittgutsammelstelle sauber
abzugeben.
Falls Sie nochFragenhaben, ru-
fen Sie an:
Abfallberatung des Landkreises
Tel. 0761/2187-9707
www.breisgau-
hochschwarzwald.de

IhrHang zumschnellen Fahren
wurde einer Autofahrerin am
Montagvormittag, 02.01.2017,

auf der A5 bei Neuenburg am
Rhein zum Verhängnis. Die 33-
jährige Tschechin rastemit 175
km/h in Richtung Süden, ob-
wohlnur120km/herlaubt sind.
Eine Streife des Verkehrskom-
missariats Weil am Rhein
stoppte das Auto und kontrol-

lierte die Fahrerin. Hierbei kam
heraus, dass die 33-Jährige
keinen Führerschein hat und
vermutlich unter Drogenein-
wirkung stand. Ein nachfolgen-
der Test erhärtete den Ver-
dacht. In der Handtasche der
Frau entdeckten die Beamten

knapp 90 g Marihuana und
stellten es sicher. Die Fahrerin
musste sich einer Blutprobe
unterziehen, das Auto stehen
lassen und eineKaution hinter-
legen. Des Weiteren gelangte
sie bei der Staatsanwaltschaft
zur Anzeige.

SCHULEN UNDKINDERGÄRTEN

Maria und Josef im Rheinwald
Wie in den vergangenen Jahren
hatte der evangelische Kinder-
garten Sonnenkäfer in Zienken
alle Kinder und ihre Eltern am
Nachmittag des 22.12.2016 zur
Waldweihnacht eingeladen.
Vom Grillplatz des Fit-Parcours
ausgingesgemeinsamweiter in
den Wald. Für den Gottesdienst
hatten die Kinder einige Lieder
geübt, die sie freudig zusammen
mit ihren Eltern sangen. Und
dann waren plötzlich Maria und
Josef da. Sie waren auf der Su-
che nach einer Unterkunft. Be-
sonders Maria fiel das Laufen
schwer, da sie hochschwanger
war. Schließlich fanden sie für

sich einen Platz in einem Stall,
aberwosollte ihrKind schlafen?
Esgabnureine leereFutterkrip-
pe. Eifrig halfen die Kindergar-
tenkinder, Stroh für die Krippe
zu suchen. Und in kürzester Zeit

war ein weiches Bett bereitet.
Doch bis zur Geburt Jesus dau-
erte es ja noch zwei Tage.
Wieder zurück am Grillplatz
klang die Waldweihnacht in ge-
selliger Runde bei Stockbrot,

Würstchen, Plätzchen, Punsch
undTeeaus. EinherzlichesDan-
keschön an das Kindergarten-
team und die Feuermeister für
diese schöne Weihnachtsfeier
imWald!

Offene Begegnung für Men-
schen mit Multiple Sklerose
(MS) sowie Angehörige MS ge-
hört zu den häufigsten Erkran-
kungen des zentralen Nerven-
systems. Viel Verständnis und
Rat erhält man natürlich von
Menschen, die sich in einer ähn-
lichenSituationbefinden.Esgilt,
sich mit kleineren und größeren
Einschränkungen auseinander
zu setzen und diese als Heraus-
forderung anzunehmen. In ver-
trauensvoller Atmosphäre kön-
nen sich Betroffene kennen ler-

nen, Informationen und Erfah-
rungen austauschen und
gemeinsamnachAntwortenund
Wegen suchen, oder einfach nur
entspannt miteinander plau-
dern. Alle Altersgruppen sind
willkommen, eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.
Treffpunkt ist jeden ersten Mitt-
woch imMonat von 17.30 – 19.00
Uhr. „Senioren-Wohnen im Fri-
dolinhaus“, Müllheimer Str. 23;
79395 Neuenburg am Rhein,
Erdgeschoss-Gesellschafts-
raum. Alles barrierefrei mit Be-
hinderten-Toilette.
Für weitere Informationen: Herr
Debatin Tel: (07635) 8250290
Mail: ms-treff-neuenburg@t-
online.de.

Der MS-Treff für Neuenburg am
Rhein und Umgebung wird un-
terstützt von: Stadt Neuenburg
am Rhein, Caritasverband für
den Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald e.V., Netzwerk
Pflege/ und Familienbegleitung
Markgräflerland und der Bera-
tungsstelle für ältere Menschen
und deren Angehörige der Stadt
Neuenburg amRhein.

Archäologische
Ausgrabungen in
Neuenburg

Weihnachtsbaum-
Sammlung

Polizei ziehtRaserin
auf derA5ausdem
Verkehr

Evangelischer
Kindergarten
Zienken

MS-Treff fürNeuen-
burg amRheinund
Umgebung
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STADTBIBLIOTHEK

Am Donnerstag, 12.01.2017, ist
wieder Vorlesezeit in der Stadt-
bibliothek. Um 15 Uhr wird das
Bilderbuch „Das Chaos-Mons-
ter“ aus dem Ellermann Verlag
in der Stadtbibliothek vorgele-
sen: Spielen mit allem, was das
Kinderzimmer hergibt, macht
großen Spaß. Wenn da nur nicht
das langweilige Aufräumen da-

nach wäre. Max und Mara
kommt das Chaosmonster zu
Hilfe, dass jedoch statt Aufräu-
men Verwüstung fordert. Als
Preis dafür verspricht er den
beiden, ein Geheimnis zu lüften.
Wenn ihr auf dieses Geheimnis
neugierig geworden seid, dann
kommt vorbei und hört zu. Herz-
lich eingeladen sind alle Kinder
ab 4 Jahren. Der Eintritt ist kos-
tenlos.

VEREINE

Rückrundenstart der Handbal-
ler
Für einige Handballmannschaf-
ten beginnt die Rückrunde am
14. und 15.01.2017 mit Aus-
wärtsspielen. Am 14.01.2017
spielen die Mädchen E bei der

HSG Freiburg, die D-Jugend
muss in Weil und die Mädchen A
müssen inFreiburggegendieSG
Zähringen/St. Georgen antre-
ten. Am 15.01.2017 geht die Rei-
se der Herren 2 nach Säckingen
zurDJK.AmMontag,16.01.2017,
um 18.00 Uhr, spielen die Mäd-
chenD1undD2 in der Sporthal-
le der Zähringerschule in Neu-
enburg gegeneinander.

Im Namen der Vorstandschaft
begrüßte Vorsitzende Karin
Lemke alle Anwesenden zur
Jugendgeneralversammlung
am 25.11.2016.
Besonders begrüßen konnte
sie die Delegation aus Steinen-
stadt. Mit Steinenstadt besteht
seit dieser Saison in der A, den
B1 und B2 sowie in der C-Ju-
gend eine Spielgemeinschaft.
Wie immer gab es von den 15
Jugendmannschaften viel zu
berichten mit insgesamt ca.
200 Kindern.
Beklagt werden muss dabei
weiterhin der Mangel an Trai-
nern, so dass immer mal wie-
der aus den Reihen der Vor-
standschaft jemand bei Trai-
ning oder Spielen einspringen
muss. In ihrer Funktion als Vor-
sitzende sollte diese General-
versammlung die letzte für Ka-
rin Lemke sein.
Als neuer Jugendleiter wurde
Bernd Lais bei den anschlie-
ßenden Neuwahlen gewählt.
Die Jugendvorstandschaft
setzt sich wie folgt zusammen:
Jugendleiter: Bernd Lais, stell-

vertr. Jugendleiterin: Bianca
Reich, Schriftführerin: Theresa
Lais, Rechnerin (kommissa-

risch): Karin Lemke, Beisitzer:
Katja Hahnemann, Daniel
Schuy, Jonas Ernst, Christian

Reich, Daniel Zemke, Magdale-
na Lais, Simon Anlicker, Ferhat
Kavakli, Sandra Lemke

Vorlesezeit

Handball HGMüll-
heim/Neuenburg

Jugend-General-
versammlungbeim
FCNeuenburg

SPORT
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Kino
Das Altenwerk Neuenburg am
Rhein lädt wieder herzlich zu
einer interessanten Kinovor-
stellung am Donnerstag,
19.01.2017, ein. Wir sehen den
aktuellen Film: „Willkommen
bei den Hartmanns“. Diese tur-
bulente Familienkomödie hat
schonzahlreicheAuszeichnun-

gen erhalten und wird auch
Ihnen gefallen.
Freuen Sie sich auf einen Film-
nachmittag mit den Hauptdar-
stellern Senta Berger und Hei-
ner Lauterbach! Beginn der
Vorstellung ist um14.30Uhr im
Kinosaal desStadthausesNeu-
enburg am Rhein, Kassenöff-
nung ist um 14.00 Uhr.
Ermäßigter Eintrittspreis: 6,50
Euro.

Frauenfasnacht
Der Verein Frauen Freizeit pur
e.V. veranstaltet am 15. und
17.02.2017 seine traditionelle
Frauenfasnacht im katholischen
Gemeindesaal St. Bernhard in
Neuenburg am Rhein. Am
15.02.2017nur fürFrauenundam
17.02.2017 für Frauen und Män-

ner. Der Kartenvorverkauf (Di-
rektverkauf / Eintrittspreis 8 € /
Abgabep.P.10Karten) findetstatt
am Samstag, 04.02.2017 von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im St.
Bernhard – neuer Kellereingang
bei den Garagen. Restkarten,
falls vorhanden, können ab
06.02.2017 in der Drogerie Boll
erworbenwerden.UmKostümie-
rung wird gebeten. Info für Mit-
glieder: Plakate können bei Far-
ben David abgeholt werden.

Zunftabende
Karten für die Zunftabende der
Rhiischnooge am 24. und
25.02.2017 können bei Conny

Anlicker unter Tel: 07631/74220
reserviertwerden.DieAbholung
reservierter und etwaiger Rest-
karten findet am Samstag,
11.02.2017 und Samstag,
18.02.2017 von jeweils 10.00Uhr
bis 13.00 Uhr im Vereinsheim
des Männergesangsvereins am
Zipperplatz statt. Kosten Saal:
11 Euro, Kosten Empore: 12 Eu-
ro. Die Rhiischnooge freuen sich

schon jetzt auf zwei tolle, närri-
sche Programmabende mit
Ihnen!

Auswärtstermine
Am Sonntag, 15.01.2017 fahren
die Rhiischnooge gemeinsam
mit dem Musikverein Zienken
zum Umzug nach Oberprechtal.
Abfahrt ist pünktlich um 11.30
Uhr am Zipperplatz.

Die närrische Zeit beginnt und
unsere erste Veranstaltung fin-
det am Samstag, 14.01.2017
statt.
Wir treffen uns um 18.30 Uhr im
Neuenburger Hof und fahren
danngemeinsammit denStorzä
nach Reute zu den Riddemer
Schrättele.

Kleine Türchen bringen großes
Glück. Hauptpreis im Wert von
1.500 Euro.
Als sie am Heiligabend zum
Frühstück die Badische Zeitung
aufgeschlagen haben, so die
glücklichen Gewinner Gudrun
und Christian Gärtner aus Griß-
heim, wollten sie ihren Augen
nicht trauen.Noch nie hätten sie
etwas gewonnen. Und nun be-
schert ihnen der Adventskalen-
der 2016 des Lions Club Müll-
heim-Neuenburg, den sie bei
Edeka-Markt Sutter in Buggin-
gen gekauft hatten, den Haupt-
gewinn. Bei der Übergabe des
Hauptgewinns durch den Präsi-
denten des Lions Clubs Müll-
heim-Neuenburg, Uwe Pieles,
gemeinsam mit dem Sponsor
Martin Heiler, Inhaber des First
Reisebüros in Müllheim, waren
die Eheleute Gärtner voller
Freude. Sie wollen sich mit dem
Reisegutschein ihren schon lan-
ge gehegten Wunsch, einen Ur-
laub in Andalusien, erfüllen. v.l.:RudiKöpfer,MartinHeiler,UwePieles,GudrunGärtner,ChristianGärtner,VolkerKull

Altenwerk

FrauenFreizeit
pure.V.

Narrenzunft
D'Rhiischnooge

Wuhrlochfrösche

„Alle Jahrewieder“

SONSTIGE



8 Mittwoch, 11. Januar 2017

Treffpunkt:
13.01.2017, 19.00 Uhr
Ort: Konferenzsaal der Helios
Klinik Müllheim, 3. OG
Thema: Erfahrungsaustausch
Referent:Herr R. Schneider

Alle Interessierten Diabetiker
und Angehörige sind herzlich
eingeladen.
Kontakt: Herr Rudolf Schneider
Tel. 07635/2953

Die Schierebirzler Steinenstadt
e. V. laden zu ihrem Narrentref-
fen am Samstag, 21.01.2017 in
der Baselstabhalle in Steinen-
stadt ein. Beginn ist um 20.11
Uhr, Einlass ab 19 Uhr.
Die Gastzünfte werden euch mit
Ihren Auftritten unterhalten und
zusätzlich wird euch DJ Andy
Deluxe mit einer satten Anlage
und den angesagtesten Party-
beats einheizen! Wir freuen uns
auf euch!

Am 14. und 15.01.2017 nehmen
wir am 40. Narrentreffen der
Bergteufel im Oberprechtal teil.
Abfahrt hierzu ist am Samstag,
14.01.2017 um 17.30 Uhr an der
Bushaltestelle „Rheinstraße“
und am Sonntag, 15.01.2017 um
12.00 Uhrmit demBus derNeu-
enburger, weshalb um Pünkt-
lichkeit gebeten wird.

KIRCHEN

NEUENBURG AMRHEIN
Mittwoch, 11.01.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind- Spielgrup-

pe
15.30 - Konfirmandenkurs
17.00 Uhr Gruppe 1
17.30 - Konfirmandenkurs
19.00 Uhr Gruppe 2
Donnerstag 12.01.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind- Spielgrup-

pe
Freitag 13.01.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr PreTeensTreff für Kin-

der 5.-7. Klasse
19.30 Uhr DutyFreeJugendtreff ab

14 Jahren
Sonntag 15.01.2017
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Armin

Graf)
9.40 Uhr Kindergottesdienst Va-

terhaus (1.-7. Klasse),
Regenbogengruppe (3-6
Jahre), Igelnest (0-3
Jahre)

Montag 16.01.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind- Spielgrup-

pe
Dienstag 17.01.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind- Spielgrup-

pe
Mittwoch 18.01.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind- Spielgrup-

pe
15.30 - Konfirmandenkurs
17.00 Uhr Gruppe 1
17.30 - Konfirmandenkurs
19.00 Uhr Gruppe 2

Glaube hat
Gründe!
Start des neuen
Glaubensgrund-
kurses 2017

Wir leben In einer Zeit, in der immer
mehr Menschen immer weniger
über den christlichen Glauben wis-
sen. Verbreitete Vorurteile über
KircheundGlaubewerdenungeprüft
übernommen. Daher braucht es
verlässliche Informationen! Dieser

Glaubensgrundkursmöchte die
Schranken der Befangenheit über-
winden und Hilfestellung zu per-
sönlicher Klärung anbieten. Es geht
dabei nicht nur um sachliche In-
formationen, sondern auch um die
ErfahrbarkeitdeschristlichenGlau-
bens. Nach einem einführenden
Referat gibt es die Möglichkeit im
Austausch zu ergründen, was das
alles für das persönliche Leben
bedeutet.

Folgende Themen beinhaltet der
diesjährige Kurs:
1. Vom Sinn des Lebens
2. Die Frage nach dem Zentrum

des christlichen Glaubens
3. Gottesbilder –Gott, der liebende

Vater
4. Jesus von Nazareth und die

Bedeutung seines Todes
5. DieFragenachderAuferstehung

Jesu
6. Wer ist ein Christ?
7. Heiliger Geist –der große Un-

bekannte

8. Glauben leben –wie geht das?
9. Abschluss (Rückblick, Konse-

quenzen und Perspektiven)

Der Kurs findet über 9Wochen
jeweils dienstags um 20.00 Uhr
statt und beginnt am 31.01.2017.
Anmeldung, Leitung und weitere
Infos finden Sie unter: www.Kir-
cheNeuenburg.de und bei Pfarrer
Armin Graf (07631-9361402) oder
Pfr.Graf@gmx.de

NEUENBURG AMRHEIN
Samstag, 14.01.2017
17.45 Uhr Neuenburg

Beichtgelegenheit
(Monsignore Moser)

18.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-
se zum Sonntag (Monsi-
gnoreMoser) – (für Lud-
wig und Erna Brändle)

Sonntag, 15.01.2017
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Pfarrer Maier)
11.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se (Pfarrer Maier)
16.00 Uhr Neuenburg Rosen-

kranzgebet
9.30 Uhr Steinenstadt Heilige

Messe (Monsignore Mo-
ser)

17.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Montag, 16.01.2017
10.30 Uhr Neuenburg Kapelle Se-

niorenzentrum St. Ge-
org: Heilige Messe

Dienstag, 17.01.2017
17.30 Uhr Neuenburg Rosen-

kranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt Heilige

Messe
Mittwoch, 18.01.2017
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe
7.30 Uhr Neuenburg Kapelle Se-

niorenzentrum St. Ge-
org:Morgenlob–Laudes

10.00 Uhr Neuenburg Beten in den
Anliegen der Welt

10.30 Uhr Neuenburg Kapelle Se-
niorenzentrum St. Ge-
org: Heilige Messe

Donnerstag, 19.01.2017
19.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

semit Anbetung bis
20.00 Uhr – (für Walter
Hüttlin)

Freitag, 20.01.2017
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe
8.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se
20.30 Uhr Neuenburg Kapelle Se-

niorenzentrum St. Ge-
org: Gebetsnacht

Samstag, 21.01.2017
15.30 Uhr Neuenburg

Tauffeier von Tabea So-
phie und Jakob Andreas
Hofferberth

18.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-
se zumSonntag (Pfarrer
Eisler) – (für Heinz
Probst)

Sonntag, 22.01.2017
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe (Pfarrer
i.R. Kreutler)

11.00 Uhr Neuenburg Heilige
Messe
(Monsignore Moser)

16.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
(Pfarrer Eisler)

17.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Pfarrgemeinderat-Sitzung
Mittwoch, 18.01.2017 um 20.00 Uhr
Pfarrgemeinderat-Sitzung im Ge-
meindehaus in Müllheim, Hafner-
gasse4.TagesordnungsieheSchau-
kästen.

Sonntag/Sunday, 15.1.2017
10.30 Uhr Gottesdienst/ Church

Service bilingual/ bi-lin-
gual (Deutsch/ English)

Info:
www.neuenburginternational.com
Pastor Stephen Spanjer
Fischerstr. 13, Neuenburg

Diabetiker
Selbsthilfegruppe
Markgräflerland

Schierebirzler
Steinenstadt e.V.

GrisserG'schlänzte

EvangelischeKirche

KatholischeKirche

Neuenburg
InternationalChurch
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